
Titus 3,1+2+8 04.10.20 

peter hauser 3 

Bibelübersetzung: «Basisbibel» 

T Die Maske als Glaubensprüfung 

 (PP Start) Folie1: «Unwort» 

Mir ist schon bewusst, dass Worte wie «Corona» oder «Maske» als Unwörtern des Jahres taugen. 
Auch wenn viele lieber nichts mehr hören und sehen wollen, will ich heue morgen die 

Glaubensfrage oder die Frage zum Glauben stellen.  

Nächste Predigten anderer Inhalt. 

 

 (2. Frage und Titel) 

Ist die Maske eine Glaubensfrage, eine Glaubensprüfung oder nichts von beiden? 

Die Maskenfrage (symbolisch als Inbegriff für Schutzmassnahmen)  
führt zunehmend in eine Zerreissprobe hinein. Wird auch bei uns der Fall sein. 

Sie hat das Potenzial für Zwist. Der Unmut über Massnahmen nimmt stetig zu. 
Die Meinungen pro oder kontra werden immer klarer kommuniziert. 

 

Meine Meinung: 

Sie darf keine Glaubensfrage werden, aber sie ist eine Glaubensprüfung 
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Heute einige Aspekte aufzeigen, worin wir als Christen geprüft werden. 

Worauf wir uns m.E. konzentrieren sollten. 

 

Die Christen zur Zeit des NT waren auch verschiedenen Zerreisproben ausgesetzt.  

Hätten sie keine gehabt, würde das NT spätestens nach der Apg 5 enden. 

Ihre Themen: Jüdische Gebräuche / Speisegebote, - verbote / Feiertage,  

Verhältnis zu einem gottlosen Staat, Sklaverei (hebt die Gleichheit in Jesus alles auf) 

 

Fokus in NT: Nebenfragen dürfen nicht zu Kernfragen werden. 

Das wichtigste Kriterium in allem: Christen dienen Gott!  

Das ist die Glaubensprüfung: Wie diene ich in meiner Situation, in meinem Umfeld Gott? 

Etwas genauer wird Paulus als Beispiel im Brief an Titus 

 

Worin aktuell unsere Glaubensprüfung besteht. 

Worauf wir unseren Fokus richten sollten. 

 

Titus 3,1+2   
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T Die Maske als Glaubensprüfung 

I Gott dienen heisst, mich dem Staat unterordnen 

 Folie 2: Gott dienen heisst, mich dem Staat unterordnen 

Freie Schweiz, freie Schweizer, Demokratie hin oder her, hat das NT eine glasklare Meinung, wie 

Christen sich gegenüber dem Staat verhalten sollen. 

Was der Gottesdienst von Christen dem Staat gegenüber sein soll = Glaubensprüfung 

V1 

Es sind Worte, die niemand gern hört, aber sie sind klar 

 

unterordnen / gehorchen 

Akzeptieren / Folge leisten / die wertschätzen, die Verantwortung übernehmen  
(einen unbeliebten Job ausführt, bei dem alle froh sind, es nicht selbst machen zu müssen) 

 

Aktuell: Schutzmassnahmen sind wie Steuern zahlen > Lästige Pflicht. 

Natürlich kommt schnell die Frage auf, ob es Sinn macht. Von Kanton zu Kanton verschieden! 

Aber ist die Sinnfrage ein biblisches Kriterium? Die Verhältnismässigkeit? 
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Ich hätte da zu manchen Verkehrsregeln oder zu manchen Steuer- oder Baugesetzen die Sinnfrage. 

Am Ende aller Sinnfragen landen wir im Individualismus. 

 

Kernproblem bei Corona: Es ist wie ein Gespenst.  

Alle reden davon, aber wenige haben es gesehen. Nicht für alle sicher ob es das wirklich gibt.  
Nicht sicher, ob man einem begegnet.  

 

Was mir geholfen hat: 

Todesfälle / Bericht von David Gronau (FEG Wetzikon)  
> der Rest ist viel ungesichertes Geschwafel 

 

Aber schlussendlich: Selbst wenn alles eine perfide Erfindung und Einbildung wäre 

Würde das am V1 etwas ändern? (siehe auch Rö 13 > Rom ordnete nicht nur sinnvolles an …) 

Darum sage ich: Hierin ist die Glaubensprüfung!!  

> unterordnen, gehorchen 

oder sind Christen im selben Individualismus gefangen, den sie den Nichtchristen vorwerfen? 
V1 
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Klar ist auch: 

Wir dürfen von Rechten Gebrauch machen > Rechtsweg einschlagen 
> «Marsch fürs Leben» > ideologische Bevorzugungen gegen Klimaanliegen 

 

Widerstand oder Ungehorsam als Kirche nur in einem Fall:  
Diskriminierende Einschränkung der Glaubensfreiheit  

Apg 5,29 > als Kirche 

 

Individuell wehren schon früher: Wenn man gezwungen wird, schuldig zu werden. 

 

Das wären die relevanten Fragen – wenn schon – gewesen im Lockdown! 

Jetzt:  

Mich der Glaubensprüfung stellen! 

V1 > unterordnen / gehorchen 

 

Jesus kann uns den Willen und die Demut dazu geben. Energie nicht vergeuden. 

Uns nicht auseinander / durcheinanderbringen lassen: Der Widersacher schläft nicht! 
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T Die Maske als Glaubensprüfung 

II Gott dienen heisst, zum Frieden beitragen 

 Folie 3: Gott dienen heisst, zum Frieden beitragen 

Paulus begnügt sicher aber nicht mit einem passiven unterordnen, einem passiven gehorchen 

im Sinn, von etwas über sich ergehen lassen. 

Manchmal geht es nicht anders. Augen zu und durch. 

Aber eben, es geht aktiv weiter 

V1+2 

- Stets bereit sein, Gutes zu tun (komme im letzten Teil darauf zurück) 

- Niemanden verleumden 

- Friedliebend zu sein 

- Gütig sein 

- Nachsichtig > wohlwollend 

 

Für was sollen Christen bekannt sein? 

Für das Gute! Für ihre verbindende, friedliebende Art 

Worauf sollen Christen ihre Energie verwenden? Nicht Diskussionen ohne Ende. 
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Hier ist die Glaubensprüfung, die es anzunehmen gilt – nicht die Maske – die Prüfung 

Worauf unsere Energie verwenden? Nicht für endlose Diskussionen. 
 

- Niemanden verleumden (schmähen, verunglimpfen, lästern) 

Wie rede ich über andere Menschen? Behörden? 
Wie rede ich über die Gemeinde? Wie über unser Schutzkonzept? 

wörtlich: über niemanden lästern > weder über Gott noch Menschen 
 

- Friedliebend zu sein 
Rö 14,19 > Kap. 14: Auseinandersetzung mit Fragen die trennendes Potenzial haben 

 

- Gütig sein 

positiv eingestellt 
 

- Nachsichtig > wohlwollend, verständnisvoll 

Das heisst nicht auf Kritik zu verzichten > aber echte Kritik hilft mit, dass es besser wird! 

Paulus spricht von Gutem, das von Christen ausgehen soll = gemeinsame Nenner 

Christen helfen mit, dass es besser wird! Aktiv! V2 
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Warum ist das Paulus so wichtig? 

Weil Christen zeigen sollen, wie Gott ist!  
Zu jeder Zeit. In jeder Zeit sollen Christen ein Beispiel geben von Gottes Charakter.  

Von seinen Absichten! 

Das ist die Glaubensprüfung, die es zu bestehen gilt.  

Uns gemäss dem Geschenk von Gott verhalten. Boten Gottes zu sein! 

V3-7 

 

Paulus ist so erfüllt von der Güte Gottes, er ist so begeistert von der Gnade von Jesus 
Er kann nicht anders 

Ich will Gutes bewirken, weil ich von Gott gutes erfahren habe 

Weil ich beschenkt worden bin mit seiner Gnade. 

Weil mir Gott gegeben hat was ich brauche, nicht das, was ich verdient hätte. 

 

Paulus: Ich will ein Bote von Gottes Güte sein. Von seiner Menschenfreundlichkeit.  

Von seiner Grosszügigkeit. 

Herz ist voll vom Evangelium – der guten Nachricht! Jesus hilft! HG erfüllt! 
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T Die Maske als Glaubensprüfung 

III Gott dienen heisst, dem Nächsten dienen 

 Folie 4: Gott dienen heisst, dem Nächsten dienen 

Die Glaubensprüfung besteht darin zu zeigen, wie wir fähig sind, das Gute in der Welt zu verbreiten. 

In Umständen, die nicht passen = Boden von Glaubensprüfungen 

V1+8+9 

Tun, was anderen hilft 

Gut und nützlich, was hilfreich, aufbauend (Rö 14,19) 

Nicht nur erwarten und konsumieren > bringen 
Nicht lästern sondern verändern! > Prüfung: Bewähren / mitgestalten 

 

Paulus sagt es zweimal: Christen sollten sich hervorheben durch gute Taten! 

Weitergeben, wer Jesus ist und was er tat. 

Maxime: Phil 2,2 

Die Glaubensprüfung: Bin ich fähig, meinen Individualismus um der Liebe willen zu überwinden? 

Wie gewichte ich im Alltagsleben? Was hat welchen wert? Maske über Gemeinschaft? 
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 Folie 5: Meine Glaubensprüfung? 

 Mich Staat und Behörden willig unterordnen 

 Mich darauf zu konzentrieren, was verbindet, hilft und aufbaut 

 Meinen Nächsten höher achten, als mich selbst 

 Ein Bote des Guten zu sein und zu bleiben 

 

 

Römer 14,19 

«Das, was dem Frieden dient und uns als Gemeinde aufbaut – das ist es, 

wofür wir uns einsetzen wollen.»  

 

 

 

 

 Abendmahl 
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Abendmahl 

Jesus hat eine einmalige Wende zum Guten geschaffen 

V3-7 

AM als Ausdruck dieser Wende. 

 

Ich nehme das Abendmahl > Einladung von Jesus / zugleich ein Bekenntnis von mir 

Ich will die Glaubensprüfungen annehmen 

Ich will sie bestehen mit der Hilfe von Jesus – ohne ihn geht es nicht 

Ich will ein Bote sein von Gottes Güte und seiner Menschenfreundlichkeit 

Ich kann es nicht: Er bewirkt es in mir 

 

Erklären wie es läuft 

Bankreihen einzeln zur Mitte und aussen wieder zurück. 

 

Wir feiern die grosse Wende, wir feiern den neuen Bund in Jesus > Mt 26,26-29 

Gebet 


